
Sopran   
Es


ist


nicht


fein,

 
es


ist


nicht


fein,


dass

 
man


den


Kin -


dern


ihr

Alt   
Es


ist


nicht


fein,

 
es


ist


nicht


fein,


dass

 
man


den


Kin -


dern


ihr

Tenor 

 

Es


ist


nicht


fein,

 
es


ist


nicht


fein,


dass

 
man


den


Kin -


dern


ihr

Bass
  

Es


ist


nicht


fein,

 
es


ist


nicht


fein,


dass

 
man


den


Kin -


dern


ihr

Es ist nicht fein, dass man den Kindern 
ihr Brot nehme (Matth. 15, 26-28) Melchior Franck (ca. 1579-1639)

Gemmulae evangeliorum musicae Nr. 22 (1623)

Am Sonntag Reminiscere (Passionszeit)

S  
Brot


neh -


me,


dass

 
man


den


Kin-


dern


ihr


Brot


neh-


me


und


werf


es


vor


die


Hun -


de,


und


werf


es

A  
Brot


neh -


me,


dass

 
man


den


Kin-


dern


ihr


Brot


neh-


me


und


werf


es


vor


die


Hun -


de,


und


werf


es

T 



Brot

  
neh-


me,


dass

 
man


den


Kin-


dern


ihr


Brot


neh-


me


und


werf


es


vor


die


Hun -


de,


und


werf


es

B
 

Brot


neh -


me,


dass

 
man


den


Kin-


dern


ihr


Brot



neh-


me


und



werf


es


vor


die


Hun -


de,


und


werf


es
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S  
vor


die


Hun-


de.

 
Sie


sprach:


Ja,


Herr,


ja,


Herr,


ja,


Herr;

 
a -


-


ber


doch


es -

A  
vor


die


Hun-


de.

 
Sie


sprach:


Ja,


Herr,


ja,


Herr,


ja,


Herr;

 
a -


-


ber


doch


es -


sen


die

T 


vor


die


Hun-


de.

 
Sie


sprach:


Ja,


Herr,


ja,


Herr,


ja,


Herr;

 
a -


-


ber


doch


es -


sen


die

B
 

vor


die


Hun-


de.

 
Sie


sprach:


Ja,


Herr,


ja,


Herr,


ja,


Herr;

 
a -


-


ber


doch


es -


sen


die

10



S  
sen


die


Hünd -


lein


von


den


Bro -


sa-


men,


die

 
von


ih -


rer


Her-


ren


Ti-


sche

A  
Hünd-


-


-


-


lein


von


den


Bro -


sa-


men,


die

 
von


ih -


rer


Her -


ren

T 



Hünd -


-


-


lein


von


den


Bro -


-


-


-


sa-


men,


die

 
von


ih -


rer


Her-


ren


Ti-


sche

B
 

Hünd -


-


-


lein


von


den


Bro -


sa-


men,


die

 
von


ih -


rer


Her-


ren


Ti-


sche
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S  
fal -


len.

 
Und


Je -


-


sus


sprach


zu


ihr:

 
O


Weib,

 
o

A  
Ti -


sche

fal -


len.

 
Und


Je -


-


sus


sprach


zu


ihr:

 
O


Weib,

 
o

T 


fal -


-


-


-


len.

 
Und


Je -


-


sus


sprach


zu


ihr:

 
O


Weib,

 
o

B
 

fal -


-


-


len.

 
Und


Je -


-


sus


sprach


zu


ihr:

 
O


Weib,

 
o

19

S  
Weib,

 
o


Weib,


dein


Glaub


ist


groß,


o


Weib,


dein


Glaub


ist


groß,

 
dir


ge -

A  
Weib,

 
o


Weib,


dein


Glaub


ist


groß,


o


Weib,


dein


Glaub


ist


groß,

 
dir


ge -

T 



Weib,

 
o


Weib,


dein


Glaub


ist


groß,


o


Weib,


dein


Glaub


ist


groß,

 
dir


ge-


sche -

B
 

Weib,

 
o


Weib,


dein


Glaub


ist


groß,


o



Weib,



dein


Glaub


ist


groß,

 
dir


ge -

24
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S  
sche -


he,


wie

   
du


willst,

 
dir

 
ge -


sche -

A  
sche -


he,


wie

 
du


willst,

 
dir

 
ge -


sche -


he,

T 


-


he,


wie

      
du


willst,

 
dir

 
ge-


sche -


he,

B
 

sche -


he,


wie


du


willst,


dir

 
ge -


sche -
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S  
he,


wie

   
du


willst.

 
Und


ih -


re


Toch-


ter


ward


ge-


sund


zu


der -


sel-


bi-


gen


Stun -

A  
wie

 
du


willst.

 
Und


ih -


re


Toch-


ter


ward


ge-


sund


zu


der -


sel-


bi-


gen

 
Stun-


-


 -

T 


wie

      
du


willst.

 
Und


ih -


re


Toch-


ter


ward


ge-


sund


zu


der -


sel-


bi-


gen


Stun -

B
 

he,


wie

 
du


willst.

 
Und


ih -


re


Toch-


ter


ward


ge-


sund


zu


der -


sel-


bi-


gen


Stun -
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S  
de,

 
und


ih -


re


Toch-


ter


ward


ge -


sund


zu


der-


sel-


bi-


gen


Stun -

 
zu


der -


sel-


bi-


gen


Stun -



A  
de,

 
und


ih -


re


Toch-


ter


ward


ge -


sund


zu


der-


sel-


bi-


gen


Stun-


de,


zu


der -


sel-


bi-


gen


Stun -


de,

T 


de,

 
und


ih -


re


Toch-


ter


ward


ge -


sund


zu


der-


sel-


bi-


gen


Stun-


de,


zu


der -


sel-


bi-


gen


Stun -


de,

B
 

de,

 
und


ih -


re


Toch-


ter


ward


ge -


sund


zu


der-


sel-


bi-


gen


Stun-


de,


zu


der -


sel-


bi-


gen


Stun -


de,
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